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Dikalo-Workshopreihe: eine Idee von Danny Nfonga 

 

 

 

Danny Nfonga liebt 
Bücher …  

 

 

 

 

 

 

 

Dikalo stammt aus einer lokalen Sprache Kameruns und bedeutet Ankündigung, 
Ansage. Mit der Workshopreihe wollen wir Menschen mit der Botschaft erreichen, dass 
Vielfalt ein wertvolles Gut ist, das sichtbar gemacht werden soll. Wir tragen alle zur 
Stärkung des gemeinschaftlichen Zusammenhalts bei. Das Wir-Gefühl in der 
Gesellschaft soll gefestigt werden; dazu sollen unsere Workshops mit ganz 
unterschiedlichen Themen ein Baustein sein. 

Die Dozenten wollen dabei nicht nur ihr Wissen und ihre Begeisterung für ihr Metier 
vermitteln, sondern auch ihre Biografie mit einbringen. Der Ideengeber für die 
Workshop-Reihe war Danny Nfonga. Er hat in Hof studiert, arbeitet an der Hochschule 
und will mit den Workshops den interkulturellen Dialog nachhaltig fördern. 

Anmeldungen für alle Workshops bei baerbel.uschold@diakonie-hochfranken.de, 
Tel. 09281 540 570 32. Alle Veranstaltungen sind kostenlos (s. letzte Seite). 

 

 

mailto:baerbel.uschold@diakonie-hochfranken.de
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Schreibworkshop für Engagierte 

25.4.2026, 10 bis 17 Uhr 

Mit Danny Nfonga 

Danny ist Wirtschaftsjurist, Autor und engagiert sich seit langem für die Förderung 
gesellschaftlicher Kunst- und Kulturveranstaltungen. Er hat in den letzten Jahren 
ehrenamtlich mehrere Workshops zum Thema Kultur und Integration geleitet.  

Der Workshop richtet sich an alle Kunst- und Literaturliebhaber sowie neugierige 
Menschen, die in den Erfahrungsaustausch gehen möchten, das Schreiben üben wollen 
und dadurch das ehrenamtliche Engagement in der Gesellschaft unterstützen möchten. 
Dabei ist kein Vorwissen vorausgesetzt. Bring einfach deine Motivation und deine 
Kreativität mit!  

95028 Hof, Klostertor 2, 2. Stock (Geschäftsstelle Diakonie Hochfranken) 

Anmeldung für diesen Workshop auch über den QR-Code, sonst gern bei Bärbel 
Uschold (s. Seite 1). 
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Sprache des Herzens: Musikworkshop 

23.5.2026, 10 bis 16 Uhr  

Mit dem Gitarristen und Komponisten Oleksandr Kondratiev (Foto) 

95028 Hof, Poststraße 2, bei Stefan Walther 

 

Wie erlebst du Musik? Was ist dir an Musik 
wichtig? 

Der Gitarrist und Komponist Oleksandr 
Kondratiev will mit den Teilnehmenden seine 
Leidenschaft teilen. In dem Workshop 
wechseln sich musikalische Beiträge aus 
verschiedenen Stilen ab mit der Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und 
sich über eigene Erfahrungen 
auszutauschen. „Musik ist für mich Sprache 
des Herzens – sie verbindet Seele, Gefühl 
und Menschlichkeit“, sagt Oleksandr. 
 

„Die klassische Gitarre mit ihrer besonderen 
Klangschönheit gibt mir die Möglichkeit, 
Stimmungen, Erinnerungen und innere 
Welten auszudrücken. Mein Wunsch ist es, 

dass die Zuhörer gemeinsam mit mir die Schönheit dieser Welt spüren und an dem Tag 
einmal innehalten können.“ 

 
Geboren in Kyjiw, begann sein musikalischer Weg früh und führte ihn auf zahlreiche 
Bühnen in der Ukraine und darüber hinaus. Er kennt aber auch die Lebenswelt eines 
Straßenmusikers. Seine Ausbildung an der Nationalen Musikakademie der Ukraine „P. I. 
Tschaikowski“, die er mit Auszeichnung abschloss, bildet das Fundament seiner  
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vielseitigen künstlerischen Laufbahn. 
Ein besonderer Schwerpunkt seines Schaffens ist die Komposition eigener Musik, die er 
selbst auf der Bühne interpretiert. „Meine Musik ist ein Spiegel meiner persönlichen und 
künstlerischen Erfahrungen. Durch die Magie der Klänge und durch die Kraft der Liebe 
versuche ich, zeitlose Bilder menschlicher Gefühle hörbar zu machen.“ 

 

 

Fotoworkshop am Untreusee 

20.6.2026, 10 bis 16 Uhr 

Mit Stephane Kuate, Mechatronik-Student mit Leidenschaft für Technik und Innovation 

95032 Hof, Seestübchen am Untreusee – und draußen! 

 

Stephane Kuate erzählt Geschichten nicht mit 
Worten, sondern mit Licht, Schatten und Farben. 
Fotografie ist für ihn eine Art, einen Augenblick 
festzuhalten, die Welt zu verstehen und 
Emotionen sichtbar zu machen. 

Der Workshop verbindet Theorie und Praxis. 
Dabei führt Stephane in die Grundlagen der 
Fotografie ein. Man lernt, Motive zu entdecken 
und die Technik zu verstehen. Anhand von 
praktischen Beispielen wird die Natur-, 
Landschafts- sowie die Portraitfotografie geübt.  

„Danach wirst du ganz einfach bessere Fotos 
machen können“, verspricht Stephane. 
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Einfach und gut: Reden halten - Workshop 

25.7.2026, 10 bis 16 Uhr 

Mit Okba Kerdiea 

95028 Hof, Studierenden-Café „Zur Auszeit“, Karolinenstr. 30 

 

 

 

 

Okba Kerdiea bei einer Schulung im 
Iran 

 

 

 

 

 

 

 

 

Okba Kerdiea arbeitet als Trainer und Projektleiter im internationalen Bereich eines 
großen Bildungsträgers mit Schwerpunkt auf beruflicher Orientierung und 
interkulturellem Lernen. 

Er beschäftigt sich intensiv mit Kommunikation zwischen Menschen aus 
unterschiedlichen kulturellen Hintergründen und ist dafür regelmäßig auf Dienstreisen 
und Trainings im Ausland unterwegs. 
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In Deutschland ist er zudem Referent des Programms „Bildung trifft Entwicklung“ und 
gibt bundesweit Workshops und Seminare zu Themen wie Vorurteile, Migration und 
interkulturelle Verständigung. 

„Im Workshop schauen wir uns gemeinsam an, was eine gute Rede ausmacht und wie 
man Gedanken klar und überzeugend ausdrücken kann“, sagt Okba. Dabei geht es nicht 
um perfekte Rhetorik oder große Bühnenreden, sondern um ganz praktische 
Kommunikation: Wie strukturiere ich eine Idee? Wie beginne ich eine Rede so, dass 
Menschen zuhören? Und wie kann ich meine Botschaft verständlich und interessant 
vermitteln? 

Der Workshop ist praxisorientiert. Neben kurzen Inputs gibt es verschiedene Übungen, 
Diskussionen und kleine Gruppenaufgaben, in denen die Teilnehmenden selbst 
ausprobieren können, wie Reden wirken und wie man sie verbessern kann. 

 

Workshop Naturbilder malen 

22.8.2026, 10 bis 16 Uhr 

95028 Hof, VHS Hofer Land, Ludwigstr.7  

 

Olga Rauh bei einer 
Ausstellungseröffnung 
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„Bei meinem Workshop möchte ich gerne den Teilnehmern beibringen, wie man 
Naturbilder schnell und einfach mithilfe der richtigen Maltechnik und passenden 
Pinseln erschaffen kann“, sagt Olga Rauh. 

Olga lebt seit 1994 in Deutschland. Geboren ist sie 1973 in Saporoschje/Ukraine. In 
Deutschland hat sie eine Ausbildung zur Bekleidungstechnischen Assistentin gemacht, 
danach in Modehäusern, Kunstschulen und auf Kreativmärkten gearbeitet und ist als 
Künstlerin aufgetreten. 
 
„Kunst ist für mich ist eine großartige Möglichkeit etwas Spannendes in der Natur, in 
anderen Menschen und auch in mir zu entdecken“, sagt sie. 

In dem Workshop lernt man, Farbmischungen und Strukturen auf Leinwand so zu 
übertragen, dass das Ergebnis realistisch und gleichzeitig fantasievoll rüberkommt. 
„Haben Sie noch nie oder selten mit Acrylfarben auf Leinwand gemalt? Trauen Sie sich 
nicht, Ihre Kreativität rauszuholen? Dann machen wir es gemeinsam, ich helfe Ihnen! 
Lassen sie sich überraschen, welches Kunststück Sie selbst erschaffen werden!“ 

Um auch unser Miteinander als Gruppe darzustellen, wird im zweiten Teil des Tages eine 
Art Gemeinschaftsbild entstehen, welches später an einem Platz im öffentlichen Raum 
hängen soll – zum Beispiel in der VHS oder der Diakonie. 

Der Workshop Naturbilder malen findet statt in Kooperation mit der VHS Hofer Land, 
Projekt „ANGEKOMMEN! Zugewanderte verstehen Hochfranken“. 

 

Die gesamte Veranstaltungsreihe wird im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“ durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
gefördert. 
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Außerdem vielen Dank für die Unterstützung durch das Kulturamt der Stadt Hof und die 
Buchgalerie im Altstadthof. 


